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331 Starter trotzen dem Starkregen
8. Wandermarathon des TSV – Sportler vom Autohaus Siebrecht holen
Firmen-Cup

Beim Halbmarathon über 21 Kilometer war auch Hermann Wegener (vorn rechts) aus
Uslar am Start, der mit 86 Jahren ältester Teilnehmer war und geehrt wurde.

Bollensen – Allen Katastrophenwettermeldungen zum Trotz veranstaltete
der TSV Bollensen seinen Wandermarathon. 331 Wanderer trotzten am
Sonntag dem Starkregen und begaben sich frühmorgens auf die Marathon-
und Halbmarathonstrecke. Am Ende kamen alle wohlbehalten wieder am
Sporthaus an.

92 Sportler gingen um 8 Uhr noch bei trockenem Wetter auf die 42 Kilometer
lange Marathonstrecke mit 900 Höhenmetern. Sie führte über den Sömmer-
ling, den Hexentanzplatz, Bramburg, an der Grillhütte Hettensen vorbei, Gos-
eplack, die Schlarper Heidelbeer-Hütte, den Gotenberg und Guldenberg zu-
rück zum Sportheim.

Nach bereits 5 Stunden und 39 Minuten kam Christoph Abromeit (Goslar) als
Erster ins Ziel, gefolgt von Max von Roden (5:55 Stunden) und Marco Pitzel
(6:04 Stunden). Schnellste Frauen waren Antje Kühn und Sophia Müller
(beide 6:53) gefolgt von Moreno Upaela und Paola Liceth (beide 7:08) sowie
Jola Kahlstorff (7:10).



Schnellster bei der Halbmarathonstrecke mit 460 Höhenmetern war Chris-
toph Weber. Er kam nach genau 3 Stunden ins Ziel, gefolgt von Georg Go-
molka (3:08) und Robert Weise (3:25). Bei den Frauen kam Melanie Radke
nach 3:10 Stunden ins Ziel. Auf den Rängen folgten Silke Utermöhle und Kat-
rin Wildhase (beide 3:22) sowie Sabine Meier, Denise Kühl und Martina Ko-
doke (alle drei 3:45). Der letzte Wanderer erreichte um 17.25 Uhr (9:25) das
Ziel.

Ältester Teilnehmer war Hermann Wegener. Der 86-jährige Uslarer absol-
vierte die Halbmarathonstrecke. „Von Kind auf bin ich gewandert und auch
im Urlaub auf den Kanaren und Mallorca wird gewandert“, sagte Wegener
der HNA. Er lobte besonders die Atmosphäre beim Wandermarathon in Bol-
lensen und freut sich darauf, die Natur im Solling weiter zu erkunden.

In der Woche hält sich der 86-Jährige zudem durch Joggen, zweimal Gymnas-
tik und den Besuch in der „Muckibude“ fit. Die älteste Teilnehmerin war übri-
gens Gudrun Ast aus Göttingen. Die 70-Jährige absolvierte die 42 Kilometer.

Neben den Einzelbewertungen wurde auch ein Firmen-Cup ausgetragen, bei
dem die erwanderte Strecke aller Gruppenteilnehmer addiert wurde. Am
Ende siegte das Autohaus Siebrecht mit 588 Kilometern – 18 Sportler absol-
vierten 21 Kilometer, 5 die 42 Kilometer. Auf die weiteren Plätze kamen die
KWS mit 546 Kilometern (14mal 21 und 6mal 42), die Demag mit 483 Kilome-
tern (23mal 21). Danach folgten die Rats-Apotheke (357), Ilsetechnik (273),
Volksbank Solling (189), Piller (105) und Weitemeyer/AOK Niedersachsen (84).

„Das Wichtigste ist, dass alle Teilnehmer zufrieden sind, obwohl sie ab 9 Uhr
mit Starkregen zu kämpfen hatten“, sagte Jochem Kirchhoff, der zusammen
mit Hartmut Janz und Cornelia Peschke den Wandermarathon federführend
organisiert hatte. Über 40 Mitglieder des TSV Bollensen halfen zudem dabei,
dass sie wieder eine Topveranstaltung auf die Beine stellen konnten. „Das
ganze Orgateam und alle Helfer haben viel geleistet“, lobte TSV-Chef Daniel
Voges.

Auch Uslars Bürgermeister Torsten Bauer lobte das Engagement der vielen
Helfer. Der Verwaltungschef gab für beide Strecken den Startschuss.
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